
Protokoll Exekutivorgan 23.01.2014 
Anwesend: Rasmus, Olli, Emil, Dominik, Mirko, Matthias 

Entschuldigt: Jaan 

Protokoll: Matthias 

Redeleitung: Rasmus 

Die Beschlussfähigkeit wurde festgestellt. 

Info 
• Teilnehmerbegrenzungen müssen im LSF angegeben sein, ansonsten sind sie nicht zulässig  

Infomail 

• Nicola tritt der Kommission zum Deutschlandstipendium bei 

• Studienkommission: Mitteilung, dass Master Ingenieurspädagogik nicht mehr angeboten 

wird  Frage, was mit ggf. schon Eingeschriebenen passiert 

• Englisch: Info über Englischverteiler  ISP wird bei RL eigentlich mit zwei Seminaren 

begleitet  Englisch fordert, dass Englischseminar verpflichtet besucht wird, sonst ISP nicht 

bestanden 

Rasmus klärt Regelung ab (vermutlich kann das Seminar auch im Nachhinein besucht und 

selbst bestätigt werden) 

• dritte Bewerbung für den Hochschulrat: Lisa (vom Zeltfestival)  Emil ist in der 

Besetzungskommission und spricht sich für Lisa aus (Elke und Sarah werden auf Optionen in 

StuPa, etc. hingewiesen) 

TOP 1 Kanzler 
• Jaana und Olli hatten ein Gespräch mit dem Kanzler und Herrn Walter 

• Gutachten über den Neubau können über Herrn Walter eingesehen werden 

(Gesundheit&Ernährung!) 

• Aufwandsentschädigung ist in dieser Höhe in Ordnung  die Organträger sind selbstständig 

dafür verantwortlich, Steuern zu zahlen, wenn der Freibetrag überschritten wird 

Kanzler rät dazu, einen Steuerberater für diese und weitere Fragen (Einnahmen bei Partys, 

Büroarbeit…) zu engagieren  könnte auch die Haushaltsprüfung neben Frau Böhner 

übernehmen 

• bis die VS rechtlich komplett steht, wird ein vierzehntägiger Jour fix mit dem Kanzler 

eingerichtet (Olli, Emil, Jaana) 

• wir müssen den Rundfunkbeitrag zahlen (betrieblich) 

• Überträge sind möglich 

• Versicherungen: wir dürfen uns prinzipiell nicht versichern, können dies aber beim Rektorat 

beantragen (generell Haftpflicht + Versicherungen für Partys und Feste)  Kanzler rät zu 

Versicherungen für Feste, Haftpflicht nicht sinnvoll  Antrag sollte zeitnah erfolgen 

• Möglichkeiten, um an unser Geld zu kommen: eigene Kostenstelle im PH Haushalt oder 

eigenes Konto  eigenes Konto sollte eröffnet werden, sodass wir Zahlungen direkt über 

Online-Banking vornehmen können 

TOP 2 
• Haushalt muss überarbeitet werden  Haushaltsjahr ist Kalenderjahr, zusätzlich 

Semesterplanungen 



• Angaben über Studierendenzahlen auf der Homepage waren zu hoch  für das SoSe sollten 

wir von 4300 Studenten ausgehen und vorsichtig mit 60.000 € planen 

• Kosten für Frau Böhner und Steuerberater müssen ergänzt werden 

• Vorschlag (muss im StuPa beschlossen werden): Kürzungen beim Wettkampfsport (wird 50-

50 von PH und uns bezahlt  1500€ pro Semester von uns); ZEP-Ausstattung könnte auf 

2000€ für SoSe 2014 gekürzt werden; Kultur & Party wird um 2000 € gekürzt; 

Hochschulsport-Extra kann auf 1500 € gesenkt werden  ca. 58.650 plus Frau Böhner und 

Steuerberater 

• Bericht vom Gespräch mit Herrn Ullmann (Hochschulsport + Hochschulsport-Extra): 

Rettungsschwimmer-Idee findet er gut, hat aber keine/n Tutorin/en  muss gesucht werden 

(am besten vom DLRG);  

o Frage, ob auch Geräte davon bezahlt werden können, da Geräte auch vom 

Hochschulsport genutzt werden  Diskussionsstand: nicht unsere Aufgabe als StuPa, 

innerhalb der 5000€ aber ggf. möglich; vermutlich benötigt Sport von den 5000€ nur 

rund 3000€ (hinzu können Kosten z.B. für Geräte kommen), d.h. Herr Ullmann hätte 

gerne eine Reserve/ Planungssicherheit  Problem, dass wir keine Beschlüsse für die 

nächsten Semester fassen können (Neubesetzung des StuPas) 

o Grundsatzentscheidung, ob nicht ausgeschöpfte Gelder auf die entsprechenden 

Töpfe aufgestockt werden oder generell neu verteilt werden, sollte im StuPa 

getroffen werden 

o Aktueller Konsens, eine gewisse Planungssicherheit zu geben, Details werden mit ihm 

abgesprochen 

o Herr Ullmann wird für die nächste Sitzung des Exekutivorgans eingeladen 

TOP 3: Steuerungsgruppe 
• Wer geht zum ersten Treffen der Steuerungsgruppe Master Sek I am 27.01. um 17 Uhr (mit 

der Perspektive auch in den nächsten Wochen teilzunehmen)  Rasmus & Mirko (als 

Tandem) 

TOP 4: Fachschaften 
• Regelungen/ Absprachen mit den Fachschaften sollten noch in diesem Semester getroffen 

werden 

• Vorschlag: E-Mails der Fachschaften einsammeln und Verteiler einrichten 

• Mail über den Infoverteiler, dass die Fachschaften sich melden soll  Mirko 

TOP 5: Fahrtkosten Blockpraktikum 
• Problem: Blockpraktika (PO 2003) dürfen nicht an Ausbildungsschulen der PH absolviert 

werden, was fast zwangsläufig Fahrtkosten mit sich zieht 

• keine konsequente Regelung, dass ISP/ TP unterstützt wird, BP aber nicht 

• Matthias schickt Fakten an Rasmus, der dies entsprechend weiterleitet 

TOP 6: Anwesenheitslisten im Fach Sport 
• Dominik fragt nach Richtlinienpapier  Hinweis auf Schreiben von Herrn Härle 

• Anwesenheitslisten sind nicht bindend und dürfen sich nicht auf Prüfungsergebnisse, etc. 

auswirken 

 


